Beschluss der Kreismitgliederversammiung

Satzungsénderungen: Redaktionelles

Eingebracht vom Kreisvorstand am 14.11.2023.

Beschluss

Die Kreismitgliederversammlung beschlief3t, die Satzung des Kreisverbandes wie folgt zu andern:

1.

In & 1 Absatz 1 ersetze
Die Kurzform lautet B'90/Griine Pankow.
durch
Die Kurzform lautet B'90/GRUNE PANKOW.
In § 1 Absatz 2 ersetze
gem. § 19 der Landessatzung
durch
gemaf & 9 der Landessatzung
sowie
gemaf & 8 Abs. 1 der Bundessatzung
durch
gemaf’ § 10 der Bundessatzung
In & 1 Absatz 3 ersetze
Die Satzungen des LV Berlin
durch
Die Satzungen des Landesverbandes Berlin
In & 5 Absatz 1, erster Spiegelstrich, ersetze
BUNDNIS 90/DIE GRUNEN Pankow
durch
BUNDNIS 90/DIE GRUNEN KV PANKOW

In & 5 Absatz 2, erster Spiegelstrich, ersetze

die in den Programmen festgelegten Zielen zu vertreten.

BUNDNIS 90
DIE GRUNEN




10.

durch
die in den Programmen festgelegten Zielen zu vertreten,
In & 5 Absatz 3 (alt) ersetze
Bundnis 90/Die Griinen
durch
BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
In & 6 ersetze Absatz 1

Das Mitglied legt beim Landesverband Berlin von BUNDNIS 90/DIE GRUNEN fest, in
welcher Basisgruppe (Bezirksgruppe, Abteilung) nach & 5 (3) der Berliner Landessatzung es
das Stimmrecht wahrnimmt.

durch

Jedes Mitglied legt gemaf’ § 5 Absatz 3 der Landessatzung beim Landesverband Berlin von
BUNDNIS 90/DIE GRUNEN fest, in welcher Basisgruppe (Bezirksgruppe, Abteilung) es das
Stimmrecht wahrnimmt.

In & 6 Absatz 2 ersetze Satz 2

Voraussetzung hierflr ist, dass das Stimmrecht nicht auf eine andere Bezirksgruppe oder
Abteilung in Berlin gemaf & 5 (3) der Berliner Landessatzung von BUNDNIS 90/DIE
GRUNEN iibertragen worden ist.

durch

Voraussetzung hierfir ist, dass das Stimmrecht nicht gemafd & 5 Absatz 3 der Berliner
Landessatzung von BUNDNIS 90/DIE GRUNEN auf eine andere Bezirksgruppe oder
Abteilung in Berlin Gbertragen worden ist.

In & 7 Absatz 1 ersetze
BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
durch
BUNDNIS 90/DIE GRUNEN KV PANKOW
Andere Uberschrift von & 8 von
§ 8 Organe des Kreisverbands
zu

§ 8 Organe des Kreisverbandes
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11. In & 8 Absatz 1, erster und zweiter Spiegelstrich, ersetze
Die Kreismitgliederversammlung (KMV)
durch
die Kreismitgliederversammlung (8 9),
sowie
Der Kreisvorstand (Kvo)
durch
der Kreisvorstand (& 10)
12. Andere die Uberschrift von & 9 von
§ 9 Die Kreismitgliederversammlung (KMV)
zu
§ 9 Kreismitgliederversammlung (KMV)
13.In &8 9 Absatz 1 ersetze
das sein Stimmrecht nach & 5 (3) der Berliner Landessatzung
durch
das sein Stimmrecht gemaf} § 5 Absatz 3 der Berliner Landessatzung
14. In & 9 Absatz 2,in & 10 Absatz 2 sowie in & 10 Absatz 4 ersetze vier Mal
Mitgliederversammlung
durch
Kreismitgliederversammlung
und in & 9 Absatz 3 ersetze
Mitgliederversammlungen
durch
Kreismitgliederversammlungen
15. In § 9 Absatz 2 ersetze Satz 2 und 3

Auf schriftliches Verlangen von mehr als 20 Mitgliedern muss eine auf3erordentliche
Kreismitgliederversammlung einberufen werden. Wahlen und Abstimmungen zur Satzung
sind davon ausgenommen.

durch
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Auf schriftliches Verlangen von wenigstens 20 Mitgliedern hat der Vorstand eine
aufRerordentliche Kreismitgliederversammlung einzuberufen. Auf einer solchen
auRerordentlichen Kreismitgliederversammlung sind Wahlen und Abstimmungen zur
Satzung unzulassig.

16. In § 9 Absatz 3 ersetze
schriftlich oder elektronisch (per Brief, Postkarte oder E-Mail) einzuladen
durch
in Textform einzuladen

17. In § 9 Absatz 6, sechster Spiegelstrich, sowie in & 12 (alt) Geschlechterparitat Absatz 1 ersetze
zwei Mal

Bundesversammlung (BDK)
durch
Bundesversammlung (Bundesdelegiertenkonferenz, BDK)
18. Ersetze § 9 Absatz 6, achter Spiegelstrich

die Beschlussfassung Uber Richtlinien im Rahmen der geltenden gesetzlichen
Bestimmungen fur die inhaltliche Arbeit der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen, fir
Bezirksamtsmitglieder, die von Blindnis 90/ Die Griinen nominiert wurden, und Uber
Zahlgemeinschaften bzw. Koalitionen in der BVV,an der die Fraktion Biindnis 90/Die
Griinen beteiligt sein soll,

durch

die Beschlussfassung Uber Richtlinien im Rahmen der geltenden gesetzlichen
Bestimmungen flr die inhaltliche Arbeit der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN in der
Bezirksverordnetenversammlung Berlin-Pankow (BVV), fur Bezirksamtsmitglieder, die von
BUNDNIS 90/DIE GRUNEN nominiert wurden, und tiber Zdhlgemeinschaften bzw.
Koalitionen in der BVV, an dene die Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN beteiligt sein soll,

19. Andere die Uberschrift von & 10 von
§ 10 Der Kreisvorstand (KVo)
zu
§ 10 Kreisvorstand (KVo)
20. In & 10 Absatz 1 ersetze in Satz 1
sowie sechs weiteren Mitgliedern des Kreisvorstandes.

durch
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21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

und sechs weiteren Mitgliedern.

In & 10 Absatz 1 dndere den Verweis auf die Bestimmungen zur Geschlechterparitat von alt &

12 zu neu & 16.

In & 10 Absatz 2 ersetze

fur die Dauer von einem Jahr,ab dem Jahr 2017 fir die Dauer von zwei Jahren in geheimer

Wahl gewahlt.
durch
fur die Dauer von zwei Jahren in geheimer Wahl gewahlt.
In § 10 Absatz 2 streiche Satz 2
Die Wiederwahl ist mdglich.
In & 10 Absatz 2 ersetze
innerhalb von 2 Monaten
durch
innerhalb von zwei Monaten

In & 10 Absatz 5, flinfter Spiegelstrich, andere den Verweis auf die Bestimmungen zur
Kreisschiedskommission von alt § 15 zu neu § 19 und ersetze

diese Satzung
durch

dieser Satzung
In & 10 Absatz 8 ersetze den Satzbeginn

Er hat insbesondere die Aufgaben
durch

Der Kreisvorstand hat insbesondere die Aufgaben
Andere die Uberschrift von & 11 (alt) von

Koordinationsrat der Mandats- und Funktionstrager (,KoRatordinationsrat®)
zu

Koordinationsrat der Mandats- und Funktionstrager®innen (KoRat)
In & 12 (alt) Geschlechterparitat Absatz 1 ersetze

Landesauschuss
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durch
Landesausschuss
29. Ersetze & 13 (alt) Burgerdeputierte
Die Burgerdeputierten werden auf Vorschlag der BVV-Fraktion von der KMV bestatigt.
durch
Die von BUNDNIS 90/DIE GRUNEN KV PANKOW zu nominierenden Biirgerdeputierten in

den Ausschissen der BVV werden auf Vorschlag der BVV-Fraktion von der KMV bestatigt.

Begriindung

Im Zuge der Neufassung der Satzung sind redaktionelle (sprachliche, orthgraphische etc.) Anderungen
erfolgt.

Seite 6



	Satzungsänderungen: Redaktionelles
	Beschluss
	Begründung


